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Herren Landesklasse Gr. 2

TSG Steinheim/M. : TV Markgröningen III 
Samstag, 22.10.2022, 18:30 Uhr

Weinberger tütet den Sieg für die TSG Steinheim/M. ein

Als Jan-Christoph Weinberger sein Einzel am Samstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der
Herren Landesklasse Gr. 2 nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein
deutliches 9:0 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den TV
Markgröningen III besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TV
Markgröningen III, vielleicht auch aufgrund von 3 eingesetzten Ersatzspielern, meist auf verlorenem
Posten, denn nur 2 Satzgewinne konnten erzielt werden.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Einen eher schnellen Punkt für ihr Team holten Wunsch / Raich bei ihrem Sieg in drei
Sätzen gegen Maulick / Enzo. Das war ein souveräner Sieg. Kreß / Bledig hatten ihre Gegner
Wanner / Kalketinidis beim klaren Sieg in drei Sätzen komplett im Griff. Wildermuth / Weinberger
machten mit Beyer / Argun beim 11:9, 12:10, 12:10 recht kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel
sicher. Das war ein souveräner Sieg. Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit
jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 3:0.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Auf dem falschen Fuß erwischte Oliver
Wünsche seinen Gegner Markus Beyer beim überzeugenden 3:0-Erfolg. Beim wenig später
folgenden 3:0-Erfolg gegen Alexander Maulick zeigte Marc Kreß seinem Gegner die Grenzen auf.
Das war ein souveräner Sieg. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von
5:0 an der Reihe. Nicht einen Satzgewinn überließ Benjamin Raich seinem Gegner Dario Enzo beim
in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Peter
Wildermuth bekam es nun mit Kuzey Argun zu tun und man lieferte sich einen engen
Schlagabtausch, den Peter Wildermuth am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 7:0. Nicht einen Satzgewinn überließ Marco Bledig seinem Gegner Alexandros
Kalketinidis beim in Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft bei. Völlig überlegen agierte Bledig hierbei im zweiten Satz, der mit 11:0 zu Ende
ging. Kaum Chancen ließ Jan-Christoph Weinberger daraufhin beim 3:0 seinem Gegner Keno
Wanner. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:0.

Durch diesen Sieg hat die TSG Steinheim/M. nun 2 Saison-Siege, 2 Niederlagen bei 0
Unentschieden auf dem Konto, während der TV Markgröningen III nach der Niederlage jetzt 0
Saison-Siege, 4 Niederlagen bei 0 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die
nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TSV Löchgau (TSG
Steinheim/M.) bzw. gegen die TSF Ditzingen (TV Markgröningen III).

 Statistik:
 TSG Steinheim/M.

Doppel: Wünsche / Raich 1:0, Kreß / Bledig 1:0, Wildermuth / Weinberger 1:0 
Einzel: O. Wünsche 1:0, M. Kreß 1:0, B. Raich 1:0, P. Wildermuth 1:0, M. Bledig 1:0, J. Weinberger
1:0 
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 TV Markgröningen III
Doppel: Wanner / Kalketinidis 0:1, Maulick / Enzo 0:1, Beyer / Argun 0:1 
Einzel: A. Maulick 0:1, M. Beyer 0:1, K. Argun 0:1, D. Enzo 0:1, K. Wanner 0:1, A. Kalketinidis 0:1


